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Auszug aus dem Protokoll
des Regierungsrates des Kantons Züricln

Sitzung vom 19. August 196ã

3232, Qaa;rtierplan (Genehmigung). Mit Eingabe vom22.
Juli 1965 ersuchte cler Gemeinclerat Opfikon um Genehrni-
gung seines llcschlusses vom 27. April 1965, mit welchem cr:

del Revision cles QuartierlrJanes l-¡ättenwiescn zugestimmt hat.
l)er erwä,hntc Gemeinderatsbeschluss ist am 18. Juni 1965 irn
hantonalen Antsblatt vct:öffentÌicht und den Quartierplan-
beteiiigten scbriftlich mitgeteilt wolden. Gemäss Zeugnis cles

Ilezirksrates l3ülach I'om 2l. Juli .l965 sind gegen die Quar-
tier:plaurevision lrcine Rel<urse mchr anhängig.

l)as Gebict des Quar:tierplanes .Lättenwiesen, der iu sei-
ner nrsprüngìich en .l,'rlrm clurch lìegierungsratsbeschluss lrlr,.
1652 vorn 9. .luni .1955 gorehmigt wurde, ist utngrenzt von der
'l'hulgaucrstrassc I. J(1. Nr:. 10, cler Oberhauserstrasse II. Kl..
Nr.4, <ler Giebcìeichstra.sscl ll. Kl. Nr.6 und der'l'a,la,ckel:-
strassc lII. Kl.

Im noch rurüberliauterr Tcil rlcs Quarticrplangebietes ist
dic Drstellung \rcn Gcsamtiïberbauu.rigen vorgesehen. I)aclurch
l<anu das Quartierplaugcbiet clurch eine einzige durchgehenclc
Quar{ierstrassc zwischcn <lcr 'lla.lackerstrasse und cler Giebel-
eichstrasse crschlosseu wcrden. Auf clie im ursprünglichen
Quartierplan Jrättorlvi()scn \rorgesehenen innelen Erschlies-
sungsstrasscn kanri I'crzichtct rind. ihre Baulinierr können aul'-
gchoben werclcn.

l)er nit 22 m festgclegte Abstancl del lJaulinien ali cler,

Quarticr:strasse entsl.rricht ihrcr lSedeutung. Im Bereich, in
clem clie Quartierstrassc parallel zur 'Ihurgauerstlasse gefühil;
wilcl, rvird clcr lla,ulinienabstand der letzteren erweitert. l)ie
Raulinicn entlang der'I'hurgauerstrasse I. Til. Nr. .10 zwischetr
Anschluss lllalaclrerstrasse/'I'hurgauerstrasse und cler Quar-
tierstra.sse sowie zlvischcn Quartierstrasse uncl Oberhatlser-
strasse II. Kl. Nr'. 4 bild-en Gegcnstand, einer besondcren,
gegenwärtig bei rlcr lJaudirektion zur Genehrnigung liegon-
dor, mit vorliegenclcm i)ìan übereinstimrnenden Vorlage.

I)cr Genchmigung dcr Vorlagc steht nichts entgegen.
Au{ Antrag der lJauclirclrtion

beschliesst der Regierungsrat :

t. l)cr lJcsch.luss tlcs çu*uttrclcrates Opfikon vom 2?.
Äpril 1965 bctrcfferrd lìt¡visiorr cles Quartierplanes Lätten-
¡¿iesqr¡, niit Aufhebung rler mit Rcg.ierungsratsbcschlffi-Tñ.
.1 652 r,om 9. Jruri 1955 genehmigten llaulinieu an den Quar-
tierstr¿rsstrn und l.{eufestsetzung von lJaulinien an d.er zwi-
schen lalackcrstrassc uncl Giebcleichstrassc projekticrtcn
Quarticrstrasse, w'ircl gemäss dcn eingereichteu lÌlänen ge-
nehmigt.

lI. Der Gcmcintlcr:at Opfihon wircl eingelaclen, clic vor-
stehcndc GcrcrhmiEung öfifentlich bekanntzumacheu.

III. n'iitteihuìg ¿ur den Gemeinderat Opfikon untcr Rück-
sctirlunpç eines llla,nexc.mplars mit Genehlnigungsvcr.mcrlr. a.rr

dcn lJezirl<srat lliilach sowie an die Bauclirel<tion.

Zärich, den 19. August 1965.

Vor cl em Regierungsrate,
Der Staa,tsschreiber:
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Äuszug aus dem Protokoll
des Regierungsrates des Kantons Zärieh

Sitzung vom 9. Juni 1955.

1652. Quartierplan. Mit Eingabe voÌr 30. März 1955 er-
suchte der Gemeinclerat Opfikon um Genehmigung seines Be-
schlusses vom 15. Feltruar 1955 lletreffencl 'llestsetzung 

des

Quartierplanes Lättenwiesen in Opfikon. Gegen diesen iur
kantonalen Amtsblatt Nr. 14 vtim 18. Iìebruar 1955 ver-
öffentlichten Beschluss gingen gemäss clem Zeugnis cles lle-
zilksrates Rülach vom 19. März 1955 keine ììinsprachen ein.

I)as Quartierplangebiet L¡ättenwiesen wild von der Gie-
beleich-, cler projektierten Rennbahn- uncl clet projektierten
Uilfahrungsstrasse begt'enzt. Die beiclen et,stgenarìnten Str¿rs-
sen besitzen bereits regierungsrätlich genehmigte Baulinien.
Die für tlie projektierte Umfahrungsstrasse festgesetzten
Baulinierr weisen einen Abstanc'l votr 36 m auf. f)as Innere
cles Quartierplangebietes wircl clurch ein Strassenvier,eck etr
schlossen, das an zwei Stellen rnit tler Giebeleich- untl arr
einer Stelle mit cler projektierten Rennbahnstrasse verbunden
wircl. I)er Baulinienabstancl cler Quartierstrassen lteträgt je
19 m, wovon 6 m auf tlie Fahrba.hn sowie je 6 ¡ir uncl 7 m
auf clie Lreiclen Vorgär'ten entfallen.

l)er Genehrligung cler Vorlage steht uichts eritgegen.
Auf Aritrag cler Bauclirektion

beschliesst der R,egieruì1 gsrat:
[. Der Beschluss c]es Gemeintlerates Opfikon vom 15. l,'c-

llruar 1955 betreffenr'lÌr'estsetzung cles Quartierpìatres Lätten-
wiesen nrit ilen BauÌinien rler projektierteu lhnfahlungs-
strasse ttnd tler Quartierstrasse in ()pfikotr n'irtl gemäss rlerr
eingereichteri Plänen genehmigt.

II. I)er Gerrreinclelat Opfikon wilrì eingelaclen, clie vor'-
stehende Genehmigung öffentlich bekanntzugeben.

III. Mitteilung an clen Gemeinclerat O¡rfikon unter lìück-
sendung eines ltlanexemplares mit Genehmigungsvermerk,
clen Bezirksrat Bülach und an clie Bauclirektion.

Zärich, clen 9. Juni 1955

Vc¡r dem Regierungs rate,
Der Staatsschreiber
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